
Wellness-Lesungen und
Krimis im Literaturhotel
Hypnosearzt und Buchhändlerin: „Wir verwirklichen unseren Traum”
Von Cornelia Merkel

„Am 1. April 2008 ist die Er-
öffnung des Literaturhotels
Franzosenhohl”, verrät
Andrea Reichart aus Essen,
dass sie schon intensiv am
Programm für das ambitio-
nierte Gemeinschaftsprojekt
bastelt, das sie zusammen
mit Dr. Helmut Holzhauer
realisiert. „Wir verwirklichen
unseren Traum”, betont die
Autorin, Buchhändlerin und
Verlegerin.

Der Erwerber des „Hotels
Franzosenhohl” ist der Esse-
ner Internist Dr. Holzhauer,
dessen familiäre Wurzeln in
Iserlohn liegen. Das Haus sei-
nes Vaters Heinrich Holz-
hauer stand am Schützenhof
gegenüber dem ehemaligen
Lichthaus Runte. „Und mein
Großvater Carl Holzhauer hat
mit Prof. Danz Bäume im Iser-
lohner Stadtwald gepflanzt”,
erklärt der Mediziner im Ru-
hestand.

Der 70-jährige Literatur-
freund war 30 Jahre als Fach-
arzt für innere Erkrankungen,
NLP-Trainer und Hypnose-
arzt in Essen tätig. Er selber
habe nach dem Zweiten Welt-
krieg die Ferien gerne bei Fa-
milie Graumann verbracht.
So verwundert es nicht, dass
er neben dem Hotel außerdem
das ehemalige „Waldhaus
Graumann” erwarb. Auch mit
seiner Frau ist er hier als jun-
ger Mann gerne spazieren ge-
gangen. Beide Kaufentschei-
dungen haben etwas mit star-
ken Heimatgefühlen zu tun,
erklärt der Mediziner. Das ha-
be einen persönlichen Hinter-
grund.

Der Inhaber der beiden Im-
mobilien will spätestens im
Dezember mit den Renovie-
rungs- und Umbauten im „Li-
teraturhotel Franzosenhohl”
fertig sein, damit die Mitarbei-
ter um Geschäftsführerin
Andrea Reichert die „Pre-
Opening-Phase” trainieren
können.

Die 46-jährige Geschäfts-
führerin hält die Verbindung
der beiden Häuser für opti-
mal. Das „Hotel garni” werde
über 24 Zimmer verfügen.
Man wolle aber auch mit an-
deren Hoteliers und dem
Danzturm-Wirt Michael Sie-
bert zusammen arbeiten, be-
tont Dr. Holzhauer.

Für das Restaurant des frü-
heren „Waldhauses Grau-
mann”, das zuletzt von der
Hotelierfamilie Prenger unter
dem Namen „De Burg” betrie-
ben wurde, suche man noch
einen Pächter. „Die Zusam-
menarbeit mit einem moder-

„Ich stehe in Verbindung
mit weiteren Autoren und be-
komme tonnenweise Nach-
richten und Anfragen”, er-
zählt Andrea Reichart. Als
weitere Gäste nennt sie die
Krimi-Autoren Michael Bres-
ser und Theo Pointner und
den Kommunikations- und
Literaturwissenschaftler Prof.
Hans-Jürgen Bünting.

Andrea Reichart hat sich
ebenfalls schon vor Ort orien-
tiert, besuchte Marlis Gorki in
der Stadtinformation und
Götz Bettge im Stadtarchiv,
um sich möchlichst umfas-
send auf ihr neues Terrain vor-
zubereiten und Kooperatio-
nen auszuloten. Ähnlich ver-
halte es sich auch mit dem
heimischen Hotel- und Gast-
stättenverband.

„Mein Großvater
Carl Holzhauer hat
mit Prof. Danz
Bäume im
Iserlohner
Stadtwald
gepflanzt.”
Dr. Helmut Holzhauer

Zudem möchte sie jungen
Musikschülern bei ihren Ver-
anstaltungen ein Forum ge-
ben. Derzeit baue sie gerade
eine entsprechende Website
auf, erklärt die Buchhändle-
rin, Verlegerin und Autorin
weiter.

Für das benachbarte Res-
taurant sei sie immer noch auf
der Suche nach einem Päch-
ter. Sie habe bereits eine Men-
ge Bewerbungen aus Iserlohn
und Umgebung vorliegen,
mehr als sie Stellen zur Verfü-
gung habe. Die Renovierungs-
und Bauarbeiten gehen gut
voran. Für weitere Zimmer sei
eine Etage aufgestockt und ein
Anbau errichtet worden.

Dr. Helmut Holzhauer
freut sich schon auf die regel-
mäßigen Literaturfrühstücke
in Iserlohn und auf Wellness-
Lesungen im „Literaturhotel
Franzosenhohl”. Er arbeitet
mit Traum- und Schlafanstö-
ßen im Schlaflabor mit der
Weiterentwicklung des auto-
genen Trainings und der Ein-
beziehung von Musik und
Klang: „Die Menschen nutzen
die Phantasie-Reisen der Au-
toren, um sich zu entspannen
und zu erholen.” Das mache
er seit vielen Jahren und kön-
ne es bis ins hohe Alter betrei-
ben, sagt der 70-Jährige, der in
Essen die „Wohlfühloase” zu-
sammen mit einer Mentaltrai-
nerin unterhält, wo „Lesen
und Abschalten” eines der
Angebote ist.

Das „Literaturhotel Franzosenhohl” hat bereits einen
neuen Anbau erhalten, so dass durch den Erweiterungs-
bau künftig 24 Zimmer zur Verfügung stehen. Fotos: May

nen Koch tut einem Hotel
gut”, erklärt Dr. Holzhauer.
Im Gesellschaftszimmer des
Restaurants werden auch Li-
teratur-Veranstaltungen statt-
finden.

Vertreter von Verlagen und
Großbuchhandlungen sollen
im „Literaturhotel Franzosen-
hohl” zusammen kommen
und über Neuerscheinungen
informieren. Und natürlich
auch die Autoren, Literatur-
liebhaber und -studenten.
„Wir machen 52 Wochen Pro-
gramm”, hat die Germanistin
bereits ganz konkrete Pläne
für Lesungen, Workshops und
Veranstaltungen rund ums
Schreiben. Die Netzwerkerin
will ihre Kontakte als Buch-
händlerin und Veranstalterin
von Lesungen nutzen. „Wir
werden ein tolles Programm
auf die Beine stellen”, bastelt
an den Vorbereitungen. „Wir
haben schon die ersten Auto-
ren-Zusagen vorliegen und la-
den gezielt ein. Die Leute rei-
ßen uns die Termine aus der
Hand.” Damit meint sie aber
weder Günter Grass noch El-
ke Heidenreich. Für ihre Er-

öffnungsveranstaltung am 1.
April 2008 gewann sie bereits
die niederländische Erfolgs-
autorin Diane Broeckhoven,
die auch bereits in ihrer Buch-
handlung in Essen gelesen
hat. Sie veröffentlichte 20 Ju-
gendbücher für die sie bedeu-
tende Literaturpreise erhielt,
und Literatur für Erwachsene,
wie die vielbeachtete Novelle
„Ein Tag mit Herrn Jules”.

Es folgt die Krimi-Autorin,
Dozentin und Journalistin Gi-
sa Klönne. Spannend bleibt es
auch bei den Krimi-Kollegen
Horst Eckert, Andreas Busch
und Andrea Kaffke, die eben-
falls im „Literaturhotel Fran-
zosenhohl” logieren und lesen
werden. 18 Schrifsteller ha-
ben ihr bereits zugesagt, die
für eine Woche eine Autoren-
suite beziehen werden und im
Gegenzug für literarische Ver-
anstaltungen zur Verfügung
stehen. Sie denkt an
Workshops und Lesungen,
auch draußen im Stadtwald.
Und bei den Vorträgen könne
es auch um Themen wie Ko-
chen oder Trinkgewohnhei-
ten im 19. Jahrhundert gehen.

Restaurant und Hotel befinden sich in einer Hand, nachdem Dr. Helmut Holzhauer auch das frühere
Waldhaus Graumann gekauft hat. Er sucht jetzt noch einen Pächter, der moderne Küche anbietet.

Initiativbewerbungen insbesondere aus

den Bereichen technischer Vertrieb und
Konstruktion stehen wir sehr interessiert ge-

genüber.

> Aktuelle Stellenangebote und Infos
unter www.e-holding.de

Für 2007 bieten wir noch folgende Ausbildungs-

plätze in unserem Generalbauunternehmen

sowie unserer Werbeagentur an.

- Mediengestalter/in für Digital- und
Printmedien, FR Design/Webdesign

- Kauffrau/mann der Grundstücks-
und Wohnungswirtschaft

Azubis, die im Jahr 2008 ihre Karriere

bei uns beginnen möchten, können unsere

weiteren Ausbildungs- und Verbundstudien-

gänge schon vorher im Rahmen eines

Betriebspraktikums oder bei unseren Schnupper-

tagen kennenlernen.

- Bachelor of Engineering (FH),
FR Maschinenbau

- Bachelor of Engineering (FH),
FR Mechatronik

- Diplom-Wirtschaftsingenieure (FH)
- Technische Zeichner/in / CAD-Konstruktion
- Mechatroniker/in
- Zerspanungsmechaniker/in
- Industriemechaniker/in
- Metallbauer/in, FR Konstruktionstechnik
- Bachelor of Business Administration

(VWA)
- Industriekaufleute
- Informatikkaufleute

> Weitere Infos: www.e-holding.de

Echterhage Holding GmbH & Co. KG
Hönnestraße 49

58809 Neuenrade

Fon +49 (0) 23 94 / 6 16 - 62

Fax +49 (0) 23 94 / 6 16 - 61

info@e-holding.de
www.e-holding.de

S
o

lu
ti

o
n

s
fo

r
F

lu
id

Te
c
h

n
o

lo
g

y
S

o
lu

ti
o

n
s

fo
r

F
lu

id
Te

c
h

n
o

lo
g

y Die Echterhage Holding ist eine

stark expansive Gruppe mittel-

ständischer Unternehmen, die an

drei Hauptstandorten in Neuenrade,

Gevelsberg und Varese/Italien technisch

hochqualifizierte Komponenten und

Systeme für die Fluid-, Antriebs-, Mess-

und Verfahrenstechnik entwickelt und

herstellt. Zur Gruppe gehören darüber

hinaus ein Generalbau- und Projektent-

wicklungs-Unternehmen sowie eine Full-

Service-Werbeagentur.

Ein weltweites Vertriebs- und Servicenetz in

40 Ländern mit eigenen Niederlassungen

in den USA, China, Indien, Italien, Frank-

reich und Großbritannien ermöglicht es

uns, schnell zu agieren und einen globalen

Service zu bieten. Unsere 270 Mitarbeiter

arbeiten kundenorientiert und mit hohem

Engagement in effizienten Teams.

Zu unseren Kunden gehören die Chemie-,

Petrochemie-, Kunststoff-, 2-Komponenten-,

Farb- und Lack-, Lebensmittel-, Pharma-,

Luftfahrt-, Automobil-, Baustoff-, Möbel-,

und Hydraulikindustrie.

Zukunft
gestalten - bei uns!

Generalbau PlanungGeneralbau Planung

Wir freuen uns auf eine gemeinsame Zukunft!

Zukunft leben.
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